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Erhebung des Brennholzbedarfs für 2023/24 – 
Bedarfsanmeldung

Name:
Straße:
Kernstadt/Ortschaft
Telefonnummer

Jeder Haushalt mit aktiver Feuerstätte kann nur ein Sortiment ankreuzen:

Menge Brennholzart Beschreibung
5 Ster Schlagraum/Kronen ist in der Regel das schwächere Restholz aus 

dem Kronenbereich, das nicht als Stammholz 
oder Brennholz-lang genutzt werden kann. Das 
Holz liegt in der Waldfläche und muss mit einem 
Traktor auf Rückelinien bei trockenem Wetter 
aus dem Wald transportiert werden.

5 Festmeter Brennholz-lang ist bereits entastetes Holz, das i.d.R. an einem 
Weg liegt, der mit einem Kfz befahren werden 
kann.

2 Ster Sterholz ist auf ein Meter lange Stücke gesägtes und 
aufgespaltetes Holz.

Preise:

für Schlagraum-Kronenholz: 12 Euro je Ster
Schlagraum-Stangenholz: 15 Euro pro Ster

Brennholz-lang bei einem Hartholzanteil von ≥ 50 Prozent: 65 Euro je Festmeter
Brennholz-lang bei einem Hartholzanteil von < 50 Prozent: 55 Euro je Festmeter

Sterholz: 75 Euro je Ster

Alle Preise verstehen sich inklusive aktuell geltender Umsatzsteuer.

Der Selbstwerber verpflichtet sich bereits mit der Mengenabgabe, die markierten Rückelinien 
einzuhalten. Bei Nichtbeachtung haftet der Verursacher für entstandene Schäden und kann für die 
Brennholzvergabe nicht weiter berücksichtigt werden.

Abgabefrist für die Erhebung des Brennholzbedarfs mit Vorlage des 
Feuerstättennachweises ist der 05. November 2023.

Sollte die Nachfrage über dem saisonalen Angebot liegen, wird die Zuteilung 
gem. des Gemeinderatsbeschlusses vom 12.07.2023 wie im Vorjahr ausgelost. 

Ich weiß/wir wissen, dass alle Angaben auf diesem Antrag freiwillig sind und dem Datenschutzgesetz unterliegen. 
Die Angaben werden von der Stadt Kehl zur Bearbeitung meines/unseres Antrages benötigt. Mit meiner/unserer 
Unterschrift erkläre(n) ich mich/wir uns einverstanden, dass die Daten ausschließlich für Zwecke der 
Brennholzvergabe weiterverarbeitet werden. Die Angaben meiner/unserer persönlichen Daten ist Voraussetzung 
für die Bearbeitung meiner/unserer Brennholzanmeldung. Ohne detaillierte Angaben ist eine Entscheidung über 
meinen/unseren Antrag nicht möglich. Der Nutzung meiner Daten kann ich jederzeit widersprechen und eine 
Löschung meiner Daten verlangen. Ich versichere die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden Angaben.

_____________________                                  ___________________________________________
Datum Unterschrift         
Das unterzeichnete Formular kann als Scan per Mail an Liegenschaften@Stadt-Kehl.de, beim 
Produktbereich Liegenschaften (Blumenstr. 8 in Kehl, ehem. Beamtenbank) oder bei der jeweiligen 
Ortsverwaltung eingereicht werden. 



GemeinsameGemeinsame
MitteilungenMitteilungen

Wichtige Telefonnummern – 
Öffnungszeiten

Notruf Polizei   110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Polizeirevier Kehl 07851/893-0
Polizeiposten Rheinau 07844/911490
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(Anruf ist kostenlos)
Krankentransporte 0781/19222
Zahnärztliche Notrufnummer 0761/120 120 00

Apothekennotdienst am Wochenende
Sa. 28.10.23 Rosen-Apotheke Bodersweier, Tel. 07853 / 5 95 
So. 29.10.23 Paracelsus-Apotheke Appenweier Tel. 07805 / 34 06 
Mi. 01.11.23 Marien-Apotheke Schutterwald, Tel. 0781 / 60 58 30 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst  
Tierarztpraxis Dr. Grommelt  07851-8865830
Dr. med vet.Axel Klenner, Kehl 07851-71550
Tierärztliche Klinik Hanauerland 07851-76278
Dres. Möhnle  (24 Stunden Notdienst, 
auch an Wochenenden, Sonn- und Feiertagen)

Ortsverwaltung Bodersweier 
 Tel. 07853/247 oder 344
Ortsvorsteher: Manfred Kropp Fax: 07853/1518
E-Mail: ortsverwaltung.bodersweier@stadt-kehl.de
Montag:  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
 14.00 Uhr - 16.30 Uhr
Dienstag:  geschlossen 
Mittwoch:  08.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Donnerstag:  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
 14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Freitag:  08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Ortsverwaltung Querbach 
 Tel. 07853/240
Ortsvorsteher Heinz Haag Fax. 07853/999745
E-Mail: ortsverwaltung.querbach@stadt-kehl.de
Dienstag. 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 – 10.00 Uhr

Ortsverwaltung Zierolshofen 
 Tel.  07853/315
Ortsvorsteher: Heinz Speck Fax: 07853/998333
E-Mail: ortsverwaltung.zierolshofen@stadt-kehl.de
Dienstag:  13.30 - 16.30 Uhr
Donnerstag 13.30 - 16.30 Uhr

Schulen und Kindergärten
Kindergarten Bodersweier Tel. 07853/8148
Kindergarten Querbach 07853/576
Kindergarten Zierolshofen Tel. 07853/333
Notfälle/Störungen
Wasser (Bereich Bodersweier und Querbach) Tel. 07851/884615
Wasser (Bereich Zierolshofen) Tel. 07844/98850
Strom (Bereich Bodersweier) Tel. 07821/2800
Straßenlampen  Tel. 07851/88-1788
Strom (Bereich Querbach und Zierolshofen) Tel. 07841/693444
Gas Tel. 01802/767767

Probleme mit der Müllabfuhr
Müllabfuhr/MERB  07841/687-0 
LRA Offenburg 0781/805-960
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Kirchliche 
Mitteilungen

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
BODERSWEIER MIT ZIEROLSHOFEN

Pfarrer Jörg Allgeier, Tel.: 07805-97153 oder 
bodersweier@kbz.ekiba.de

Pfarrsekretariat: Frau Louisa Rill, Schulplatz 4, 77694 Kehl-
Bodersweier, Tel.: 07853-270, Mail: bodersweier@kbz.ekiba.de 
oder Louisa.Rill@kbz.ekiba.de  
https://www.kirche-bodersweier.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro: Di. + Fr. 9.00 - 11.00 Uhr

Bankverbindung der Evangelischen Kirchengemeinde: 
Sparkasse Hanauerland  
IBAN: DE15 6645 1862 0016 2969 24

Vertretung in den Herbstferien 
Die Vertretung vom 30.10.2023 bis einschließlich zum 
05.11.2023 übernimmt in dringenden Fällen Pfarrer Tobias 
Eckerter. Sie erreichen Ihn unter folgender Telefonnummer: 
07851/2064 oder unter der E-Mailadresse:
auenheim@kbz.ekiba.de 
  
Das Pfarrbüro Bodersweier, ist vom 30.10.2023 bis zum 
05.11.2023 ebenfalls geschlossen. Ab dem 07. November 
2023, ist Frau Rill zu den bekannten Öffnungszeiten im Pfarr-
büro zu erreichen. 

Gottesdienste: 
Sonntag, 29.10.2023 – 21. So. n. Trinitatis 
10.00 Uhr   Gottesdienst in Leutesheim, Pfarrer. Jörg All-

geier 
  
Sonntag, 05.11.2023 – 22. So. n. Trinitatis 
10.00 Uhr   Gottesdienst in Bodersweier mit Prädikant Man-

fred Risch, musikalisch mitgestaltet wird der 
Gottesdienst von Horst Marz, Gitarre. 

Vorankündigung: 
Das Team von Tischlein deck dich lädt zum Mittagessen am 
08. November 2023, ab 11.30 Uhr ins Schützenhaus ein. Die-
ses Mal gibt es Rinderrouladen, Kartoffelbrei mit Apfelrotkraut, 
Dessert, Kaffee & Kuchen. Bitte melden Sie sich bis späte-
stens Montag, 06.11.23 - 12 Uhr bei Susi Hummel Telefon 
996777 an 
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Reformationstag  
Wie sich die Diakonie Kork und die evang. Kirchengemeinde 
Kork heute erneuern und gemeinsam neue Wege mit dem bis-
herigen Gemeindehaus gehen, ist das Thema des Gottes-
dienstes am Reformationstag, 31.10.2023 um 18.00 Uhr, im 
evangelischen Gemeindehaus Kork. 
 
 

Kath. Kirchengemeinde Hanauerland
Pfarrgemeinde St. Michael in Rheinau-Honau

Pfarrgemeinde Herz-Jesu in Kehl-Kork
Freitag, den 27. Oktober 2023 
16:00 Uhr   Ministrantengruppenstunde im Johnny’s in 

Rheinbischofsheim 

Samstag, den 28. Oktober 2023 
15:00 Uhr   Feier der Diamantenen Hochzeit von Kurt u. Wal-

traud Zink in der St. Johannes Kirche in Rheinbi-
schofsheim 

Sonntag, den 29. Oktober 2023 
10:30 Uhr   Eucharistiefeier in der Herz-Jesu Kirche in Kork 

Mittwoch, den 01. November 2023 – Allerheiligen 
10:30 Uhr   Eucharistiefeier in der Pfarrkirche St. Michael in 

Honau – es singt der Männergesangverein Ho-
nau - anschließend Gräberbesuch auf dem 
Friedhof in Honau

Donnerstag, den 02. November 2023 – Allerseelen - 
19:00 Uhr   Wort-Gottes-Feier mit Totengedenken der Ver-

storbenen seit dem letzten Allerseelentag 2022 
in der Herz-Jesu Kirche in Kork 

  
Ehrenamtliche Mitarbeiter*innen für den Besuchsdienst 
gesucht in; Honau, Holzhausen und Rheinbischofsheim 
Die ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen besuchen unsere Ge-
burtstagskinder ab dem 75. Lebensjahr und überbringen den 
Geburtstagsgruß der Kirchengemeinde. Das kann von dem 
Einwerfen in den Briefkasten bis zu einem netten Gespräch 
geschehen. Wenn Sie Lust haben diesen Dienst zu überneh-
men, melden Sie sich bitte für genauere Infos im Pfarramt St. 
Michael Tel.: 07844/322. Wir freuen uns auf Sie! 
  
Vorankündigung 
Altpapiersammlung Wie auch in den vergangenen Jahren wol-
len wir auch dieses Jahr wieder Altpapier sammeln. Am 03.-
05. November ist es soweit bei „Edeka-Höhn“ in Bodersweier. 
Wir freuen uns auf fleißige Sammler und über Ihre Unterstüt-
zung. Zusätzlich zum Container in Bodersweier steht ein An-
hänger in Kork, der gefüllt werden kann. Im Voraus herzlichen 
Dank! Ihr PGR Hanauerland 
  
Kinder helfen Kinder 
Auch in diesem Jahr unterstützt unsere Pfarrgemeinde die Ak-

Evangelische Kirchengemeinden Kork 
und Neumühl

Pfarrerin Sibylle Krause, Zirkelstr. 5, 77694 Kork
Tel.: 07851-75806, Sibylle.krause(at)kbz.ekiba.de 
  
Pfarrsekretariat: Frau Andrea Graner
Zirkelstr. 5, 77694 Kork
Tel.07851-3322, Fax: 07851-48 08 81
E-Mail: kork-neumuehl(at)kbz.ekiba.de
https://dorfkirche-kork.de/  
  
Öffnungszeiten im Büro: Di-Fr. 9.00-11.00 Uhr
Montags ist das Sekretariat geschlossen 
Gemeindehaus: Anselm-Pflüger-Str. 2a 
  
Wochenspruch:
Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde 
das Böse mit Gutem. (Röm 12, 21) 
  
Gottesdienste und andere Termine: 
So., 29.10.2023, 10.00 Uhr
Gottesdienst in der Dorfkirche Kork ( Pfrin. Sibylle Krause) 

Di., 31.10.2023, 18.00 Uhr
Gottesdienst der Diakonie zum Reformationstag im Gemein-
dehaus Kork
(Pfr. Frank Stefan)  

Mi., 01.11.2023
kein Konfirmandenunterricht 

Do., 02.11.2023, 12.00 Uhr 
Café Mahlzeit im Gemeindehaus 

Bekanntmachung des Haushaltsplanes 2022/2023- NEU-
MÜHL 
Der Haushaltsbeschluss für den Haushaltszeitraum 2022/2023 
und die Feststellung des Jahresabschlusses 2021 werden 
hiermit öffentlich bekannt gemacht. Diese sind zwei Wochen, 
nämlich vom 24.10.2023 bis einschl. 07.11.2023 und zwar in 
der Zeit von 9.00 bis 11.00 Uhr zur Einsichtnahme der Ge-
meindeglieder aus Neumühl im Pfarrsekretariat in Kork (Zirkel-
str.5) aufgelegt. Bitte vereinbaren Sie einen Termin bei Frau 
Graner. Tel.: 07851-3322. 
  
Café Mahlzeit 
Am Donnerstag, den 02.11.2023 kochen wir für Sie: Schnitzel 
mit Kartoffelbrei, Soße und Rotkohl. Zum Nachtisch servieren 
wir Ihnen Griesbrei. Auf Ihr Kommen freut sich das Team vom 
Café Mahlzeit! 
  
Anmeldung am liebsten per Mail an: hjohn@diakonie-kork.de 
oder am zweitliebsten telefonisch: 07851/845202
Bis Montag, den 30.10.2023 nehmen wir Ihre Teilnahme gerne 
entgegen! 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Monika Kugler
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 53
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: monika.kugler@reiff.de

Zustellprobleme: Ortsverwaltung Bodersweier, Telefon: 0 78 53 / 2 47

Donnerstag, 26. Oktober 2023
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tion „Kinder helfen Kinder“. Die Pakete für hilfsbedürftige Kin-
der zwischen 3 und 17 Jahren gehen in der Adventszeit in die 
Balkanregionen. Info-Flyer und genormte Leerkartons sind in 
den katholischen Pfarrbüros & evangelischen Pfarrbüros in 
unseren Gotteshäusern und in verschiedenen Rheinauer 
Schulen erhältlich. Spätester Abgabetermin ist der 23. No-
vember (bzw. im Sonntagsgottesdienst bis 26. November).
Nähere Auskünfte erhalten Sie bei Richard Köninger (Tel. 
07844/4686 bzw. petra.richard57@t-online.de), bei Claudia 
Vygen, (Tel. 07844/914613 bzw. claudia@vygen.onlinehome.
de) und bei Nadine Jamieson, (Tel. 07227/7171205 bzw. ja-
mieson_nadine@yahoo.de) Herzlichen Dank vorab. 
  
Weihnachtsmarkt in Einsiedeln (CH) 
Am Montag, dem 4. Dezember 2023 planen wir wieder eine 
Fahrt in das Schweizer Klosterdorf Einsiedeln. Dort wollen wir 
dem Kloster und dem Weihnachtsmarkt einen Besuch abstat-
ten. Vor der imposanten Barockkirche werden anlässlich des 
Weihnachtsmarktes über 100 Buden in festlichem Glanz er-
strahlen. Die Rückreise wollen wir gegen 18:00 Uhr antreten. 
In diesem Jahr besteht die Möglichkeit an einer Führung durch 
die Klosterkirche (60 Min.) oder durch die Bibliothek (60 Min) 
teilzunehmen. Alternativ kann auch eine Dia Show über die 
Klosteranlage (30 Minuten) angesehen werden. Die Plätze für 
die Führungen und die Dia Show sind begrenzt. Wir bitten bei 
Ihrer Anmeldung um Mitteilung, ob Sie eines dieser Angebote 
annehmen möchten. Weitere Kosten entstehen dafür nicht. 
Wir werden wieder mit zwei großen Reisebussen der Fa. 
Schulz fahren.  Die Abfahrtszeiten sind wie folgt vorgesehen: 
Bus I : 9:15 Honau Kirche, 9:30 Freistett/Busbahnhof, 9:40 
Linx/Ort, 9:45 Bodersweier/Rathaus und 10:00 Uhr Kork 
Bahnhof.:  Bus II : 09:50 Uhr Odelshofen/Rathaus,10:00 Uhr 
Willstätt/Hanauerland Halle

Ihre verbindliche Anmeldung erfolgt über das Pfarramt St. Mi-
chael Rheinau-Honau, Tel.: 07844/322 und Herz-Jesu Kork 
Tel.: 07851/3345 und mit der Überweisung des Fahrpreises 
von 45€/Person auf das Konto der Katholischen Kirchenge-
meinde Kork bei der Sparkasse Hanauerland
IBAN: DE 13 6645 1862 0000 0321 94 

Zeugen Jehovas  
Rastatter Str. 3 A, Kehl-Bodersweier 

Donnerstag, 26. Oktober 
19.00 Uhr  Unser Leben und Dienst als Christ, u. a: „Gottes 

loyale Liebe schützt uns vor Satans Lügen“ Bi-
belstudium anhand des Buches „Legt gründlich 
Zeugnis ab für Gottes Königreich“, Thema: 
„Geht und macht Menschen zu meinen Jüngern“ 

  
Sonntag, 29. Oktober 
10.00 Uhr  öffentlicher biblischer Vortrag: „Was bringt es, 

sich von Gott leiten zu lassen?“ Bibelstudium 
anhand des Wachtturm-Artikels: „Bleib gedul-
dig“  

Interessierte sind herzlich willkommen! 
Adresse: Rastatter Str. 3A, Kehl-Bodersweier 
 

77694 Kehl, Graudenzer Straße 7 
www.gospelhouse-kehl.de | Tel.: +49 7851 88 55 58 

„Open House“ am
Samstag 28. Oktober, 19:30 Uhr

Gottesdienst am
Sonntag 29. Oktober, 10:00 Uhr
jeweils mit Markus Habicht, AVC

Bund freikirchlicher Pfingstgemeinden K.d.ö.R.
Gospelhouse Kehl
Graudenzer Straße 7
77694 Kehl

www.gospelhouse-kehl.de
Fon: +49 7851 88 55 58 & +49 151 41 86 98 52

GospelhouseKehl
Social Media

Wir sorgen dafür, dass aktuelle und lokale Informationen
dort ankommen, wo sie am meisten interessieren:
in den Haushalten der Städte und Gemeinden.
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Aus dem  
Rathaus

Vorgezogener Redaktionsschluss  
Nächste Woche ist aufgrund des Feiertages bereits am Mon-
tag, 30.10.2023, 11.00 Uhr Redaktionsschluss für das Amts-
blatt.

Bücherschrank gesucht 
Die Ortsverwaltung ist auf der Suche nach einem Bücher-
schrank. 

Bitte bei der Ortsverwaltung melden.   

Brennholzvergabe - Bedarf anmelden 
Die Frist zur Abgabe der Brennholzbedarfsanmeldung wird auf 
den 05.11.2023 verlängert. 
 
 

Müllabfuhr

Donnerstag, 02.11.2023   graue Tonnen und gelbe Säcke 

Vereine/ 
Veranstaltungen

FV Bodersweier 1922 e.V.
Es finden folgende Spiele statt: 
Freitag 27.10. 
17.30 Uhr E1: SG Leutesheim – FV Griesheim 
18.30 Uhr A-Junioren: JFV Rheinau-Lichtenau – SG Auenheim 
  
Samstag 28.10.: 
14.00 Uhr E2-Spieltag in Leutesheim Mit SG Leutesheim, 
Kork, Renchen, Ödsbach 
15.45 Uhr D-Junioren: SG Leutesheim – JFV Rheinebene, in 
Bodersweier 
14.00 Uhr C-Junioren: SG Bodersweier – Offenburger FV 3 
15.30 Uhr B-Junioren: SG Leutesheim – JFV Rheinebene 

9. Spieltag Sonntag, 29.10. 
13.00 Uhr: VfR Zusenhofen 2 - FV Bodersweier 2 
15.00 Uhr: VfR Zusenhofen - FV Bodersweier 
  
Jeden Samstag Sky-Bundesliga-Konferenz im Sporthaus 

Angelsportverein Bodersweier e.V.
Skatturnier des ASV

Am Mittwoch, den 01.11.2023 veranstalten wir wieder das tra-
ditionelle ASV Skatturnier im „Fischerhiesl“

Treffpunkt 13.00h - Beginn ist um 13.30h.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Wir bitten um Voranmeldung bis zum 28.10.23 bei Dieter Baas 
Tel. 07853-8538

„de Brandeburger 
Michel“ 2003 e.V.

„de Michel het de Stierstall offe !“ – Eröffnung Kampagne 
2023 !!!

Wer denkt schon im November,
an dieses bunte Treiben,
doch es steht im Kalender,
und so soll es auch bleiben. 
Am 11.11. ist es so weit,
die Narren machen sich bereit,
die 5. Jahreszeit jetzt zu starten,
sie können halt nicht länger warten. 
Viel zu lang war schon die Zeit
seit Aschermittwoch - eine Ewigkeit.
Das ist zum Glücke nun vorbei
es lebe hoch die Narretei! 
  
Viel Bekanntes und viel Neues erwartet euch am Freitag, 
10.11. ab 21.01 Uhr in Brandeburg. 
  
Wir freuen uns auf euch, 
euer Brandeburger Michel 

BodersweierBodersweier
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TV Bodersweier 1914 e.V.

Altpapiersammlung 
  
Aufgrund des sehr niedrigen Preises für Altpapier rechnet sich 
für uns momentan das Altpapiersammeln nicht. Wir werden 
deshalb diesen Herbst keine Altpapiersammlung in der ge-
wohnten Art durchführen. Sie können jedoch sehr gerne ihr 
Altpapier sammeln und an den nachfolgenden Terminen am 
Sportplatz in Bodersweier abgeben. Samstag, 28. Oktober 
Samstag, 4. November jeweils von 10.00 - 11.30 Uhr . Wir 
freuen uns, wenn Sie uns auch in dieser Form der Altpapier-
sammlung kräftig unterstützen. Vielen Dank im Voraus. 
  
Die Vorstandschaft des TV Bodersweier 1914 e. V.  

Die nächste Altpapiersammlung findet am Samstag, den 27. 
April 2024 statt. 
  

Profitieren Sie mit Ihrer
Prospektbeilage von der
hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer
Amtlichen Nachrichtenblätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre
Kunden direkt an und das
nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504 - 14 56

07 81 / 504 - 14 69

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!



Gemeinsame Mitteilungen

8

Donnerstag, 26. Oktober 2023

Aus dem  
Rathaus

Ortschaftsratsitzung 
Am Montag, 30.10.2023 findet um 20.00 Uhr eine öffentliche 
Ortschaftsratsitzung im Rathaus statt. 

Tagesordnung
1. Bericht der zentralen Vergabestelle über Vergaben und 

Verträge
2. Bericht zum ÖPNV-Verkehr in Verbindung mit der Bau-

stelle an der Bachbrücke 
3. Verschiedenes
4. Bürgerfragestunde
 
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen. 

Redaktionsschluss  
Mitteilungsblatt KW 44 

Nächste Woche ist aufgrund des Feiertages bereits am Mon-
tag, 30.10.2023, 11.00 Uhr Redaktionsschluss für das Amts-
blatt.  

Brennholzvergabe - Bedarf anmelden 
Die Frist zur Abgabe der Brennholzbedarfsanmeldung wird auf 
den 05.11.2023 verlängert. 

Am Donnerstag, 02.11. bleibt die 
Ortsverwaltung geschlossen.

Müllabfuhr

Freitag, 27.10.2023 graue und grüne Tonne 
Donnerstag, 02.11.  gelber Sack 

Aus Schule und 
Kindergarten

ABC

S`Querblättle: Lichterfest am Samstag, 
11.11.2023 ab 17 Uhr 

Liebe Familien, Interessierte, Freunde und Bekannte: 
Wir feiern die Feste, wie sie fallen: 

Aus diesem Grund gibt es in diesem Jahr ein wahres Highlight: 
Wir können unser Lichterfest an einem Samstag (11.11.2023) 
feiern! Ausgerichtet wird es vom Frauenverein Querbach und 
dem Städt. Kindergarten Querbach mit Montessoriansatz. 
Kinder, Angehörige und Fachkräfte beginnen ab 17 Uhr mit 
einer musikalischen Einstimmung.

Bitte achten Sie darauf, dass niemand in den Bereich der Mu-
sikanlage kommt oder zu nah an das Feuer. Wie jedes Jahr 
werden wir Laterne gehen: Richtung Hohrottweg und Albert-
Walter-Straße. Wir sind von der Städt. Feuerwehr dazu ange-
halten, auf den Gehwegen zu gehen, auch wenn eine beru-
higtere Straße sicherer wäre. Dieses Jahr können wir aber 
aufgrund der Straßensperrung davon ausgehen. Im Gepäck 
haben wir einige Lieder, die wir am Lichterweg singen.

Wir hoffen, wenn uns die Lichter führen, in die Familienhöfe 
einkehren zu können... Der Frauenverein Querbach spendet 
jedem Kind und Geschwisterkind aus dem Kindergarten einen 
Martinswecken. Zum Verkauf stehen unser hausgemachter 
Glühwein, Würstchen im Weck und Rosinenwecken. Der Kin-
derpunsch ist wie immer kostenlos. Bitte denken Sie an Glüh-
weinbecher, einen Becher für Ihr Kind und das nötige Klein-
geld. Spenden können Sie nach Augenmaß für unsere 
Querbacher Nüsse. Trauen Sie sich, nehmen Sie Kontakt auf 
zu unseren Kindern am Nüssestand, ein mitgebrachtes Netz 
ist nicht verkehrt.

Die Kinder werden sich vom Erlös Ausnahmewünsche kaufen, 
verwirklichen, die wir so nicht über das Etat bestreiten kön-
nen. Die Aufsichtspflicht obliegt an diesem Abend den Fami-
lien. Bitte beachten Sie unbedingt den Datenschutz (Fotos 
oder Videos über Sozial Media). 

Vereine/ 
Veranstaltungen

Frauenchor: 
Kaum zu glauben – es geht weiter: Nachdem wir uns am 
26.10.23 in der Probe in Odelshofen kennen lernen konnten, 
ist die nächste Probe ist nun am Donnerstag 02.11.23 um 
20.15 Uhr im Gemeindezentrum in Querbach – Hohrottweg 
7 -  sein. Wir laden dazu weitere interessierte Frauen ein um 
das gemeinsame Singen zu erleben. Wir freuen uns auf euch. 

QuerbachQuerbach
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Aus dem  
Rathaus

Öffnungszeiten Ortsverwaltung 
Die Ortsverwaltung ist am Donnerstag, 02.11.2023 nicht ge-
öffnet.  

Redaktionsschluss  
Mitteilungsblatt KW 44 

Nächste Woche ist aufgrund des Feiertages bereits am Mon-
tag, 30.10.2023, 11.00 Uhr Redaktionsschluss für das Amts-
blatt.  

Brennholzvergabe - Bedarf anmelden 
Die Frist zur Abgabe der Brennholzbedarfsanmeldung wird auf 
den 05.11.2023 verlängert. 

Müllabfuhr

Freitag, 27.10.2023  grüne Tonnen und gelbe Säcke 

Sonstige  
Mitteilungen

MUSIKVEREIN GERMANIA 
KORK e.V. 

Korker Jahrmarkt 
Am Korker Jahrmarkt lädt der Musikverein Kork an beiden 
Jahrmarktstagen die Bevölkerung aus Kork und Umgebung 
recht herzlich in das Musiker-Zelt zu Essen und Getränken 
ein. Unser Standort wird am Pavillon in der Oberdorfstraße 
sein. In unserer Musiker-Küche wird passend zu den Herbstta-
gen ein deftiger Eintopf - vegetarisch oder mit Wurst - auf dem 
Herd stehen, zudem bieten wir Schweinegeschnetzeltes mit 
Spätzle an. Darüber hinaus gibt es auch Kaffee und Kuchen. 
Am Samstag bewirten wir bis in die Abendstunden. Bereits 
jetzt freuen wir uns auf Ihren Besuch. 

TG Hanauerland 
Am Samstag, den 28. Oktober, ab 16.00 Uhr findet der letzte 
Heimwettkampf in der 2. Bundesliga Süd statt. Wir freuen uns 
auf das Lokalderby gegen den TV Bühl. Über zahlreiche Zu-
schauer würden sich die Aktiven und alle Vereinsverantwort-
liche der TG Hanauerland freuen. Kommen Sie und unterstüt-
zen Sie unser Bundesligateam! Für das leibliche Wohl sorgt 
der TV Rheinbischofsheim. 

Museum für Rheinschifffahrt  
und Heimatkunde 

Das Museum für Rheinschifffahrt und Heimatkunde in 77866 
Rheinau-Freistett, Hauptstraße 16, ist am kommenden Sonn-
tag wieder zwischen 14.00 und 17.00 Uhr geöffnet. Wir zeigen 
Ihnen ab sofort die am 25.10.2023 eröffnete neue Sonderaus-
stellung: „125 Jahre Kindergarten Bahnhofstraße Freistett“ Es 
erwarten Sie interessante Bilder und Dokumente aus den letz-
ten 125 Jahren des Bestehens des Kindergartens. 
  
Voranzeige: 
Am Herbstjahrmarkt (05.11.2023) hat das Museum zwischen 
11.00 und 17.00 Uhr geöffnet. Wir bieten anlässlich des Jahr-
marktes in unseren gemütlichen Räumlichkeiten einen Kaffee- 
und Kuchenverkauf an. Kommen Sie zu uns in das Museum 
und machen Sie sich einen schönen Tag – wir freuen uns auf 
Sie. 
  
Wenn Ihnen unser Museum gefallen hat und Sie die Arbeit des 
Museumsvereins unterstützen möchten, können Sie sich ent-
weder als aktiver Helfer bei uns melden oder eine passive Mit-
gliedschaft zum Jahresbeitrag von nur 10 € beantragen. Spre-
chen Sie uns an oder senden Sie eine Nachricht an 
museumrheinau@freenet.de 
Die Vorstandschaft 

ZierolshofenZierolshofen
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Termine/ 
Veranstaltungen

Das hässliche Entlein: Bilderbuchkino 
in der Mediathek 

Kehl – Das hässliche Entlein wird am Donnerstag, 26. Oktober, 
16 Uhr, in der Mediathek als Bilderbuchkino aufgeführt. Im 
Rahmen der Fredericktage, dem landesweiten Literatur-Lese-
Fest, bekommen die Gäste das bekannte Märchen von Hans 
Christian Andersen auf der großen Leinwand zu sehen. Im An-
schluss kann gemalt und in der Mediathek gestöbert werden. 
Die Geschichte für Kinder ab vier Jahren handelt von einer 
Entenmutter, die sechs Enten ausbrütet. Das siebte Ei ist je-
doch größer, weshalb es länger dauert, bis das graue junge 
Entlein schlüpft. Der Nachzügler wirkt tollpatschig und unbe-
holfen und wird daher von den Tieren verspottet und geärgert. 
Es beschließt, davonzulaufen. Der Eintritt ist kostenlos, jedoch 
wird um Anmeldung per Mail an mediathek@stadt-kehl.de 
oder per Telefon unter der 07851 88-2626 gebeten. 

Konzert der Parforcehorngruppe Ha-
nauerland 

Die Parforcehorngruppe Hanauerland lädt am Sonntag den 
29.10.2023 um 15:00Uhr zu einem besonderen Konzert zur 
STUNDE DER ORGELMUSIK – Orgel plus Horn „Waidmanns-
heil und Hörnerklang“ in die Klosterkirche Erlenbad bei Sas-
bach ein. Es werden unter anderem Konzertstücke von W. A. 
Mozart, C. M. von Weber und G. Rossini präsentiert. Olaf Füt-
terer begleitet hierzu die Hornisten an der Orgel. Der Eintritt ist 
frei. Die Parforcehorngruppe Hanauerland freut sich auf Ihren 
Besuch.  

11.11.2023 Führung „Vom Brückenkopf 
zur Brückenstadt - Kehl gestern und 

heute“ 
Unter dem Titel „Vom Brückenkopf zur Brückenstadt - Kehl 
gestern und heute“ laden die Kehler Grünen am 11.11., an 
dem vor 105 Jahren der Erste Weltkrieg endete, zu einer Füh-
rung zur wechselvollen deutsch-französischen Geschichte mit 
Gästeführer Stefan Woltersdorff ein. Denn schon immer ver-
band der Rhein Kehl und Straßburg mehr miteinander, als 
dass er die beiden Nachbarstädte trennte. Die zweistündige 
Führung ist kostenlos und beginnt am 11.11. um 14 Uhr. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt, deshalb ist eine vorherige Anmel-
dung beim Ortsverband der Grünen unter kehl@gruene-orte-
nau.de erforderlich. Der genaue Treffpunkt wird dann bekannt 
gegeben. Anders als die gemeinsamen Institutionen und Pro-
jekte war die lange, rheinübergreifende Geschichte im Kehler 
Stadtbild bisher kaum sichtbar. Dies sollen zwei neu geschaf-
fene Erinnerungsorte nun ändern: Beim Rundgang entdecken 
die Teilnehmenden zunächst den lange vergessenen Gewöl-
bekeller einer mittelalterlichen Zollburg, der die wirtschaftli-
chen Brückenschläge über den Rhein aufzeigt. Dann geht es 
weiter zum endlich aus dem Archiv befreiten Reliefplan der 
alten Kehler Festung, der nun in der Stadthalle ausgestellt 
wird und die militärischen und kulturellen Verbindungen auf-
zeigt. Das als Teil des Straßburger Verteidigungssystems kon-

zipierte „Fort de Kehl“ beherbergte nämlich die größte Dru-
ckerei des 18. Jh. und ebnete Ideen der französischen 
Aufklärung den Weg nach Deutschland. Zusammen mit ande-
ren Projekten wie dem deutsch-französischen „Chemin de la 
Mémoire“ zeigen diese beiden Orte die Bedeutung transnatio-
naler Erinnerungsarbeit beim Aufbau eines vereinten Europas. 
Stefan Woltersdorff hat als Vorsitzender der Kehler Gästefüh-
rer e. V. in den letzten Monaten zwei der vier Tafeln zur Kehler 
Zollburg und 14 Tafeln zur Kehler Festungsgeschichte konzi-
piert. 

Die Laborantin: Theaterabend in der 
Stadthalle 

Kehl – Beim Theaterabend am Freitag, 27. Oktober, 20 Uhr, in 
der Stadthalle geht es um brisante Fragen der Wissenschaft. 
Das Zukunftsdrama „Die Laborantin“, inszeniert von den 
Hamburger Kammerspielen und des Eurostudios Landgraf 
handelt von einer Zeit, in der ein Bluttestverfahren nicht nur 
Auskunft über Krankheiten gibt, sondern auch zur gesell-
schaftlichen Bewertung genutzt wird. Egal ob Liebes- oder 
Arbeitsleben, die Ergebnisse wirken auf alle Lebensbereiche. 
Die Laborantin Bea erkennt, dass ein gefälschter Test viel Geld 
wert sein kann und sieht für sich einen lukrativen Nebener-
werb. Das Schauspiel, geschrieben von der aufstrebenden 
Theatergröße Ella Roads, ist eine Liebesgeschichte gepaart 
mit medizinisch-ethischen Themen. Karten im Vorverkauf gibt 
es bei der Tourist-Information, per Telefon unter 07851 88-
1555, bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen und online unter 
www.kultur.kehl.de.

Gewerbliche Schulen Lahr 
 Weiterbildung! Weiterbildung! 
Die Gewerbliche Schule Lahr bietet 
Interessenten nachfolgenden Weiter- 
bildungslehrgang an: 
  
Mappenvorbereitungskurs 
für das dreijährige Berufskolleg Grafikdesign: 
1. Mappenvorbereitungs-
 Termin am 08.11.2023 
 Gebäude C
 (neuer Gebäudekomplex) 
 Tramplerstraße 80 77933 Lahr 
 Beginn: 17:30 Uhr 
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Vorabinformationen erhalten Sie am Info-Tag Grafikdesign am 
Samstag, 14.10.2023, 10:00 Uhr – 13:00 Uhr, Anmeldungen 
möglich. Dieser Termin wird sehr empfohlen! Informations- 
und Anmeldeunterlagen erhalten Sie von der Gewerblichen 
Schule Lahr, Tramplerstr. 80, 77933 Lahr  
  
 

Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau: „Wenn 
Essen zum Problem wird – Lebensmittelallergien und Un-
verträglichkeiten“ 
Das Ernährungszentrum Ortenau lädt am Dienstag, 7. Novem-
ber 2023, um 18 Uhr zum Online-Vortag mit dem Thema 
„Wenn Essen zum Problem wird – Lebensmittelallergien und 
Unverträglichkeiten“ ein. Für viele Menschen ist essen nicht 
immer ein Genuss. Sie werden geplagt von Beschwerden wie 
z.B. Blähungen, Durchfall bis hin zu Kribbeln und Kratzen in 
Mund und Rachen. Dabei ist es für die Betroffenen nicht im-
mer leicht, die tatsächliche Ursache ihrer Beschwerden zu fin-
den. In diesem Vortrag erfahren sie alles Wissenswerte über 
Lebensmittelallergien und Unverträglichkeiten. Die promo-
vierte Ernährungswissenschaftlerin Silke Bauer gibt viele 
Tipps aus ihrem Beratungsalltag und zeigt, wie Betroffene das 
Essen beschwerdefrei genießen können. Die Teilnahme ist ko-
stenfrei. Solange freie Plätze zur Verfügung stehen, ist eine 
Anmeldung über das Kontaktformular auf der Internetseite 
des Ernährungszentrums unter www.ez-ortenau.de möglich. 
Die Zugangsdaten werden den Teilnehmenden per E-Mail 
zugeschickt. 

Allgemeinverfügung
des Landratsamts Ortenaukreis, Amt für Landwirtschaft, zur Genehmigung der

Verschiebung von Beginn und Ende der Verbotszeiträume gemäß § 6 Abs. 8 Nr. 2 der
Düngeverordnung vom 26. Mai 2017 (BGBl. I S. 1305), zuletzt geändert durch Art. 97 des
Gesetzes vom 10. August 2021 (BGBl. I S 3436), zur Aufbringung von Düngemitteln mit

wesentlichem Gehalt an Stickstoff auf Grünland und Dauergrünland nach § 6 Abs. 10 DüV
auf dem Gebiet des Ortenaukreises

vom 23.10.2023, Aktenzeichen: 8222.00

I. Befreiungsregelungen
Der Verbotszeitraum gemäß § 6 Abs. 8 S. 1 Nr. 2 der DüV, wonach Düngemittel mit wesentlichem
Gehalt an Stickstoff (über 1,5 % in der Trockenmasse) auf Grünland und Dauergrünland in der
Zeit vom 1. November bis zum Ablauf des 31. Januars nicht ausgebracht werden dürfen, wird auf
den Zeitraum vom

15. November 2023 bis 14. Februar 2024

verschoben. Diese Verschiebung wird gemäß § 6 Abs. 10 DüV ausdrücklich nur für Grünland- und
Dauergrünlandflächen genehmigt.

II. Räumlicher Geltungsbereich
Die Allgemeinverfügung gilt für Grünland und Dauergrünland im gesamten Ortenaukreis.
Ausgenommen sind alle Flächen in Nitratgebieten (Gebiete nach § 13a DüV in Verbindung mit §
2 Abs. 2 VODüVGebiete vom 17.12.2020, zuletzt geändert durch Verordnung vom 12. September
2023 (GBl. S. 357)), sowie Problem- und Sanierungsgebiete von Wasserschutzgebieten.

III. Die sofortige Vollziehung wird angeordnet.

IV. Nebenbestimmungen (Auflagen, Bedingungen) und Hinweise

1. Die mögliche Aufbringungsmenge ist auf maximal 60 kg Gesamtstickstoff je ha zu
begrenzen.

2. Die Stickstoffgaben sind mit ihrem anrechenbaren Stickstoffanteil (Werte nach Anlage 3
der DüV, mindestens jedoch der verfügbare Stickstoff bzw. Ammoniumstickstoff)
grundsätzlich nur im Rahmen des für das gesamte Kalenderjahr ermittelten
Stickstoffdüngebedarfs möglich. Eine mögliche Gabe nach dem letzten Schnitt bzw. der
letzten Beweidung ist nur dann möglich, wenn dadurch im Kalenderjahr die mit der
Düngebedarfsermittlung ermittelte gesamte Stickstoffdüngemenge nicht überschritten
wird.

3. Die Stickstoffgaben sind mit ihrem anrechenbaren Stickstoffanteil (Werte nach Anlage 3
der DüV, mindestens jedoch der verfügbare Stickstoff bzw. Ammoniumstickstoff) bei dem

ermittelten N-Düngebedarf im Folgejahr in Ansatz zu bringen. Hierfür sind die
ausgebrachten Düngermengen zu dokumentieren.

4. Eine Ausbringung auf erosionsgefährdeten Standorten sowie auf Anmoor- und Moorböden
ist nicht zulässig.

5. Die Allgemeinverfügung kann jederzeit ganz oder teilweise widerrufen oder mit weiteren
Nebenbestimmungen versehen werden.

6. Es wird darauf hingewiesen, dass die Sperrzeit vom 1. Dezember bis zum Ablauf des 15.
Januar für alle Düngemittel mit wesentlichem Gehalt an Phosphat und für alle Nutzungen
gilt.

Allgemeine Hinweise:
• Die Genehmigung erlischt automatisch mit dem Ende des unter Ziff. I. verschobenen jährlichen

Verbotszeitraumes.

• Unbeschadet der Verschiebung des Verbotszeitraumes sind alle weiteren Vorgaben der DüV,
der VODüVGebiete und innerhalb von Wasserschutzgebieten zusätzlich die Vorgaben der
Schutzgebiets- und Ausgleichsverordnung (SchALVO) in der jeweils gültigen Fassung zu
beachten.

• Insbesondere wird auf das Verbot der Aufbringung, wenn der Boden überschwemmt,
wassergesättigt, gefroren oder schneebedeckt ist (§ 5 Abs. 1 DüV), auf die zu befolgende
Vermeidung von Nährstoffeinträgen in Oberflächengewässer (§ 5 Abs. 2 DüV) und die
einzuhaltenden Abstände zu den Böschungsoberkanten an oberirdischen Gewässern (§ 5 Abs.
3 DüV) hingewiesen.

V. Inkrafttreten
Diese Allgemeinverfügung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung in Kraft, § 41 Abs. 4 LVwVfG.

Die Allgemeinverfügung mit Begründung kann unter www.ortenaukreis.de, dort unter „Öffentliche
Bekanntmachungen“ eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch
beim Landratsamt Ortenaukreis, Badstraße 20, 77652 Offenburg erhoben werden.

Hinweis: Aufgrund der Anordnung der sofortigen Vollziehung haben Widerspruch und Klage
gegen diese Allgemeinverfügung keine aufschiebende Wirkung (§ 80 Abs. 2 S. 1 Nr. 4 VwGO).

Offenburg, 23.10.2023

gez. Arno Zürcher
Amtsleiter, Amt für Landwirtschaft, Landratsamt Ortenaukreis

DORT – Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen 
Im Rahmen der beliebten Event-Reihe „Donnerstag in der Or-
tenau“ laden zahlreiche Kulturschaffende, regionale Erzeuger 
und weitere leidenschaftliche Experten dazu ein, die kulina-
rische und kulturelle Vielfalt der Region immer wieder aufs 
Neue zu entdecken. Ob bei Stadt- oder Kräuterführungen, 
Erlebnis-Wanderungen oder Safaris, im offenen Atelier oder 
beim Wein-Feier-Abend – auch in diesem Jahr erwarten Sie 
wieder jeden Donnerstag eine bunte Mischung aus Unterhalt-
samem sowie Kunst- und Genussvollem aus der Ortenau. 
  
  
Am 02. November 2023 finden folgende Veranstaltungen statt: 
Lahr/Schwarzwald: Chrysanthema Lahr 
Erleben Sie einen spannenden Blick hinter die Kulissen der 
Chrysanthema, mit fachkundigen Gästeführern. Treffpunkt: 
13.30 Uhr, Rathausplatz 4, Portal Rathaus 2, 5 Euro. Anmel-
dung bis 12 Uhr unter 07821 9100128 oder stadtmarketing@
lahr.de, max. 20 Teilnehmer. 
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 Kappelrodeck: Geschichte trifft Wein – Geschichtliches 
aus den vergangenen Jahrhunderten 
Dr. Ewald Hall aus March/Hugstetten erzählt Ihnen mehr zum 
Thema „Wasserland Ortenau - ein Landkreis der Flüsse und 
Bäche - Bedeutung von Fluss- und Siedlungsnamen im mittle-
ren Schwarzwald“. Treffpunkt: 19.30 Uhr, WG Waldulm, Wein-
straße 37, 77876 Kappelrodeck-Waldulm. 7 Euro. Keine An-
meldung notwendig. Alle weiteren Informationen finden Sie in 
der DORT-Broschüre und auf der Tourismuswebsite unter 
www.ortenau-tourismus.de. 

Herbstferienprogramm im Freilichtmuseum Vogtsbauern-
hof 
Tägliche Mitmachaktionen für Kinder und Familien 
Das Saisonende des Schwarzwälder Freilichtmuseums Vogts-
bauernhof rückt immer näher. Bereits in zwei Wochen verab-
schiedet sich das Museum in seine Winterpause. Doch bevor 
die Museumstüren bis zum Weihnachtsdorf am dritten Ad-
ventswochenende geschlossen werden, wartet noch einmal 
ein abwechslungsreiches Ferienprogramm auf die jüngsten 
Museumsgäste. Während der Herbstferien in Baden-Württem-
berg, vom 28. Oktober bis zum 5. November, hat das Guta-
cher Freilichtmuseum ein Mitmachprogramm vorbereitet. Täg-
lich zwischen 11 und 16 Uhr können Familien mit Kindern 
thematisch passend zur Jahreszeit, aktiv werden. Neben alten 
Handwerkskünsten wie dem Schnitzen, dem Korbflechten 
und der Hinterglasmalerei kann gewerkelt und gebaut werden. 
Auf dem Programm steht neben dem Schnitzen von Rüben-
geistern auch der Bau einer kleinen Garderobe oder die Her-
stellung von Senf. Für alle Programmpunkte werden Material-
kosten erhoben. Letzter Beginn für die Aktionen ist jeweils um 
15.30 Uhr. Detaillierte Angaben zu den Einzelangeboten und 
das gesamte Herbstferienprogramm im Überblick können un-
ter www.vogtsbauernhof.de  eingesehen werden. 
  
  

Das Herbstferienprogramm im Überblick: 
Samstag & Sonntag, 28. & 29. Oktober 
Zeit für Rübengeister 
Als Halloween noch ein Fremdwort war, haben Kinder hierzu-
lande schon Geister aus Futterrüben geschnitzt. Im Freilicht-
museum wird an alte Traditionen angeknüpft. 
  
Montag, 30. Oktober 
Hinterglasmalerei 
Die Hinterglasmalerei ist eine traditionsreiche Kunst, für die 
der Schwarzwald einmal berühmt war. Im Museum lernen die 
Kinder wie es geht. 
  
Dienstag, 31. Oktober 
Gebt euren Senf dazu 
Wie Senf selbst gemacht wird: Senfkörner in der Mühle zer-
mahlen, Gewürze unterrühren, abschmecken und ins Glas fül-
len – und am besten mit Würstchen auch gleich ausprobieren. 
  
Mittwoch, Allerheiligen, 1. November 
Schutzpatrone für Anfänger 
Geschnitzte Heiligenfiguren sind kleine Kunstwerke. Wie so 
etwas gemacht wird, lernen die jüngsten Museumsbesucher 
an diesem Tag. 
  
Donnerstag, 2. November
Feine Garderobe
Ein paar Äste, ein paar Schrauben und ein Stück Holz – fertig 
ist die Garderobe, um die eigenen Jacken aufzuhängen. 

Freitag, 3. November
Terrazzo: Da stehen wir drauf! 
Aus Terrazzo wurden früher viele Fußböden gegossen. Im 
Freilichtmuseum können sich die Kinder daraus kleine Schäl-
chen gießen. 
  
Samstag, 4. November 
Flotte Flechtkörbe 
Wie kleine Körbe geflochten werden können lernen die jüngs-
ten Museumsbesucher von Korbmacherin Eva Heinzmann. 
  
Sonntag, 5. November 
Für alle ein Licht
Das Jahr neigt sich dem Ende entgegen. Um für die dunkle 
Jahreszeit gerüstet zu sein, ziehen und drehen die Kinder am 
letzten Tag der Saison Kerzen. 

Sonstige  
Mitteilungen

Ehrenamtliche Biberberaterinnen und 
Biberberater gesucht! 

Naturschutzreferat des Regierungspräsidiums bietet kosten-
losen Lehrgang in Feldberg (Kreis Breisgau-Hochschwarz-
wald) an 
  
Das Regierungspräsidium Freiburg (RP) bietet eine zweitägige 
Ausbildung zum ehrenamtlichen Biberberater an. 
Der kostenlose Kurs findet am 18. und 25. November in Feld-
berg-Altglashütten (Kreis Breisgau-Hochschwarzwald) statt. 
Teilnehmen können alle, die sich für den Naturschutz engagie-
ren wollen und gerne mit Menschen zu tun haben. Biberbera-
ter unterstützen die Naturschutzbehörden bei der Beratung 
zum Umgang mit dem Biber. Sie sind erste Ansprechpartner 
vor Ort bei der Lösung von Konfliktfällen mit dem streng ge-
schützten Nager zum Beispiel in der Landwirtschaft oder im 
Straßenverkehr. 
  
Der Biber ist in weiten Teilen Baden-Württembergs wieder hei-
misch geworden – so auch im Regierungsbezirk Freiburg. „Der 
Biber kehrt hier in eine Landschaft zurück, die stark vom Men-
schen geprägt und verändert worden ist. Dadurch treten ver-
mehrt Konflikte auf, die es durch ein effektives und voraus-
schauendes Bibermanagement zu lösen gilt“, erklärt Tobias 
Kock, der im Regierungspräsidium für Artenschutz zuständig 
ist: „Wir brauchen praxisgerechte und situationsbezogene Lö-
sungen.“ Dabei seien die vom RP bestellten, professionellen 
Biberbeauftragten sowie die Naturschutzbehörden der Stadt- 
und Landkreise auf die Unterstützung ehrenamtlicher Biber-
berater angewiesen. 
  
Der zweitägige Lehrgang umfasst einen theoretischen Schu-
lungstag sowie einen Praxistag im Gelände. Vermittelt werden 
die notwendigen Kenntnisse zur Biologie des Bibers sowie die 
Möglichkeiten zur Prävention und Konfliktlösung. Der Kurs fin-
det am 18. und 25. November jeweils von 9 Uhr bis 16 Uhr 
statt. Bei Bedarf wird für den Geländetag ein Alternativtermin 
am 9. Dezember angeboten. Die Anzahl der Teilnehmenden ist 
begrenzt. Um anschließend als ehrenamtlicher Biberberater 
tätig werden zu können, ist eine Bestellung durch die zustän-
dige untere Naturschutzbehörde im jeweiligen Landkreis not-
wendig. Für die Anmeldung sowie für weitere Informationen 
können Interessierte bis spätestens 15. November das RP 
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kontaktieren: bibermanagement@rpf.bwl.de. Für eine telefo-
nische Auskunft stehen Tobias Kock (0761/208-4223) und Ja-
nina Heck (0761/208-4156) zur Verfügung.

Der Biber ist nach Baden-Württemberg zurückgekehrt – und 
sorgt mancherorts für Konflikte.

Die Agentur für Arbeit Offenburg infor-
miert: 

„Projekt ICH“ – Die individuelle Beratung für Ihre beruf-
liche Zukunft 
Die Berufsberatung im Erwerbsleben in der Region Ortenau 
berät Sie neutral und kostenfrei bei allen Fragen rund um Ihre 
beruflichen Perspektiven und Entwicklungsmöglichkeiten auf 
Ihrem individuellen Berufsweg. Sie sind erwerbstätig und 
möchten sich beruflich umorientieren oder sich beruflich wei-
terentwickeln? Sie planen nach der Familien- oder Pflegepha-
se einen beruflichen Wiedereinstieg oder möchten einen Be-
rufsabschluss nachholen? Sie haben Ihre Ausbildung oder 
das Studium beendet und wissen nicht, wie Sie beruflich Fuß 
fassen können? Am Mittwoch, 8. November finden persön-
lichen Beratungstermine zwischen 15 – 18 Uhr im Gebäude 
der Volkshochschule Offenburg (Kulturforum), Amand-Goegg-
Straße 2, Raum 101 im Erdgeschoss statt. Nur mit Voranmel-
dung bis zum 5. November unter der E-Mail-Adresse: Offen-
burg.Berufsberatung-im-Erwerbsleben@arbeitsagentur.de mit 
dem Betreff „VHS Offenburg“. Sie erhalten eine Bestätigungs-
Mail mit Ihrem Termin (Gesprächsdauer etwa 45 Minuten). 
 
 

Gastschüler aus Brasilien suchen die 
Gastfamilien in Deutschland 

Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit der Schweizer 
Schule aus Sao Paulo sucht die DJO - Deutsche Jugend in 
Europa für den Zeitraum von 16.01. – 29.02.24  nette Gastfa-
milien. Der Gegenbesuch ist möglich.  Kontakt: DJO-Deut-
sche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttg-
art. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, e-Mail:  gsp@
djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de. 
 
 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 

Zugeschnitten auf Frauen in der Landwirtschaft 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) unterstützt Frauen in der Landwirt-
schaft in ihrer besonderen Lebens- und Arbeitssituation 
mit speziellen Angeboten. Alle Informationen gibt es jetzt 
zusammengefasst.   
  
Frauen in der Landwirtschaft leben hinsichtlich Arbeitsbela-
stung und -bedingungen in einer Situation, die sich von der 
anderer Frauen deutlich unterscheidet. Die Anforderungen 
sind hier oftmals beträchtlich. Betriebliche Arbeit und Familie 
sind häuslich nicht getrennt, häufig sind Kinder im Haus und/
oder Senioren sind zu pflegen. Außerdem drücken Sorgen, 
zum Beispiel wegen der derzeit wirtschaftlich unsicheren Situ-
ation. Mit diesen Aspekten hat sich auch die Studie des Thü-
nen-Institutes zur Lebens- und Arbeitssituation von Frauen in 
der Landwirtschaft in Deutschland befasst. 
  
Auch wenn zuerst die Familien selbst gefordert sind, möchte 
die SVLFG der besonderen Situation der Frauen in der Grünen 
Branche mit ihren Leistungsangeboten und mit gezielten Infor-
mationen gerecht werden. Digitale Präventionsangebote er-
möglichen es, auch etwas für die Gesundheit zu tun, wenn 
man den Hof nicht verlassen kann. Betriebs- und Haushalts-
hilfe ermöglicht Landwirtinnen eine Schwangerschaft und Ge-
burt ohne gesundheitliche Arbeitsrisiken. An pflegende Land-
wirtinnen richtet sich das Seminarangebot „Trainings- und 
Erholungswoche für pflegende Angehörige“. In akuten Überla-
stungssituationen können sich Frauen täglich rund um die Uhr 
an die kostenlose SVLFG-Krisenhotline 0561 785-10101 wen-
den. Bei Überlegungen zur Altersvorsorge sollten Landwir-
tinnen unbedingt bedenken, welche Folgen eine Befreiung von 
der Versicherung in der Alterskasse hinsichtlich eines Ver-
zichts – sowohl auf eigene Rentenanwartschaften als auch auf 
die Betriebshilfe – hat. Die SVLFG bietet hierzu persönliche 
Beratung zu Leistungsansprüchen sowie bei Fragen zur Mit-
gliedschaft und zum Beitrag an. 
  
Von „Auszeit“ bis „Vorsorge“ finden Landwirtinnen alle Infor-
mationen auf einen Klick und einfach erklärt unter www.svlfg.
de/infos-fuer-frauen-in-der-gruenen-branche. 

Wartungsarbeiten der Ampelanlagen 
an der B 28 

Kehl – Die Ampelanlagen entlang der Straßburger Straße wer-
den am Dienstag, 21. November, sowie am Mittwoch, 22. No-
vember, jeweils von 8.30 Uhr bis 12 Uhr gewartet. Dafür wer-
den Geradeaus- und Linksabbiegespur für einige Stunden 
zusammengeführt. Am Dienstag, 21. November, betrifft dies 
von 8.30 bis 12 Uhr die sogenannte Geiger-Kreuzung (zwi-
schen der B 28, der Großherzog-Friedrich-Straße und der Kö-
nigsberger Straße) sowie den Kreuzungsbereich der B 28 mit 
der Carl-Benz-Straße und der Straße Am Läger. Am Mittwoch, 
22. November, von 8.30 bis 12 Uhr, wird die Fahrbahn an den 
Einmündungen in die Haupt-, Hafen-, Schul- und Kinzigstraße 
verengt. 
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Filmvortrag von Bernd Tacke in der 
Mediathek 

Kehl – Der Lahrer Filmemacher Bernd Tacke zeigt sein neues-
tes Werk „Weite und Wölfe: Eine Reise in die Uckermark“ am 
Donnerstag, 26. Oktober, ab 19 Uhr in der Mediathek. Zu se-
hen sind Naturlandschaften wie der Buchenurwald Grumsin, 
der seit 2011 bei der UNESCO als Weltnaturerbe eingetragen 
ist, oder der Nationalpark Unteres Odertal. Darüber hinaus 
zeigt die Dokumentation historische Orte wie die Klosteranla-
ge Chorin, den Kaiserbahnhof in Joachimsthal, die Stadt Tem-
plin und das Schiffshebewerk in Niederfinow. Eine große Rolle 
nimmt eine geführte Exkursion in das Gebiet um das Lausitzer 
Seenland in Sachsen ein, wo Biologen nach Spuren von Wöl-
fen suchen. Die Veranstaltung ist eine Kooperation mit der 
vhs-Ortenau in Kehl. Der Eintritt kostet sechs Euro. 

 

Evangelische Erwachsenenbildung 
Ortenau 

Achtsames Selbstmitgefühl – eine Kostbarkeit
Die Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau lädt ab Mon-
tag, 6. November wöchentlich an drei Terminen zu einem Se-
minar mit dem Thema „Achtsames Selbstmitgefühl – eine 
Kostbarkeit“ nach Offenburg-Weier ein. Vielen fällt es leichter, 
auf die Nöte anderer Menschen mitfühlend einzugehen, wäh-
rend eigener Bedürftigkeit eher mit Strenge begegnet wird. 
Besonders in helfenden Berufen kommt es oft zu emotionaler 
Überforderung, Ermüdung der Empathie, burnout. Durch ei-
nen kleinen Ausflug in die Evolutionspsychologie und Neuro-
wissenschaft lernen wir die unterschiedlichen Wirkungen von 
Empathie, Mitleid und Mitgefühl kennen. Wissen über unsere 
automatisierten Reaktionen, Schutzmechanismen, Ängste, 
unsere inneren Energieräuber, die bei Stress und seelischer 
Belastung aktiv sind, hilft uns unsere Mitmenschen und uns 
selbst besser zu verstehen. Wir lernen Achtsames Mitgefühl 
praktizieren, das uns selbst einschließt, Selbstfreundlichkeit 
statt Selbstverurteilung, menschliche Verbundenheit statt so-
zialer Rückzug, achtsame urteilsfreie Annahme von Belastung 
statt Ablehnung, oder Überidentifikation mit dem Leid. Mit 
leichten Bewegungsübungen lockern wir Körper und Geist, 
mitfühlender Bodycan schenkt uns Boden, Achtsamkeitsme-
ditationen, Praktische Übungen und Sätze liebender Güte un-
terstützen die annehmende Öffnung unseres Herzens für un-
ser eigenes Erleben, um uns liebevoll zu umsorgen und uns 
das zu geben, was wir momentan brauchen. Unser Selbstmit-
gefühl ist eine Kostbarkeit, die unseren inneren Raum mit Wär-
me und Liebe füllt und unsere innere Fülle auf andere Men-
schen ausweiten lässt. Termine: 6., 13. und 20. November 
2023, 19.00 bis 21.15 Uhr  Kosten: 45 Euro 
Leitung: Maria Krauß-Liedke, Diplom-Psychologin. 
Anmeldung: eeb.ortenau@kbz.ekiba.de oder www.eeb-orte-
nau.de 
  
Traumseminar 
Die Evangelische Erwachsenenbildung veranstaltet am Sams-
tag, 11. November, 10 bis 16 Uhr, in Offenburg ein Traumsemi-
nar mit dem Titel „Vom Traum-Ich zum Wach-Ich: Wegweiser 
aus dem Unbewussten wahrnehmen“. Gut ein Drittel des Le-
bens schlafen wir – und träumen. Jede Nacht. Manche Träume 
sind klar und leicht, andere intensiv und voller Fragen. Manche 
erinnern wir sofort, andere fliegen mit dem Erwachen davon.
Was aber geschieht in den Träumen? Was wollen sie uns sa-
gen? Unsere Träume zu verstehen heißt für die Seele sorgen. 
„Ein ungedeuteter Traum gleicht einem ungelesenen Brief“ 
heißt es im Talmud. Es lohnt sich also, hinzuhören, was die 
nächtlichen Botschaften vermitteln wollen. 

Im Seminar erhalten Sie eine Einführung in die Grundelemente 
der Traumarbeit und können konkret an eigenen Träumen ar-
beiten. Es ist auch geeignet für Menschen, die beruflich oder 
ehrenamtlich beraterisch oder seelsorglich tätig sind. 
Leitung: Ingeborg Zechmeister, Systemische und Personen-
zentrierte Beraterin Kosten: 40 Euro 
Ort: Offenburg 
Anmeldung: eeb.ortenau@kbz.ekiba.de oder www.eeb-orte-
nau.de 

Sperrungen Korker Jahrmarkt 
Kehl – Für den Korker Jahrmarkt am Samstag, 28. Oktober, 
und Sonntag, 29. Oktober, werden Teile des Korker Ortskerns 
gesperrt. Die Oberdorfstraße wird ab der Einmündung Lum-
mertskeller bis zur Einmündung Zirkelstraße abgeriegelt. Zu-
sätzlich werden für den Flohmarkt am Sonntag die Zufahrten 
zur Straße Auf dem Bühl aus der Herrenstraße sowie der An-
selm-Pflüger-Straße kommend gesperrt. Ebenfalls einge-
schränkt wird der Busverkehr: Während des Festwochenen-
des werden die Haltestellen an der Oberdorfstraße und an der 
Herrenstraße nicht angefahren. Davon betroffen ist neben der 
Stadtbuslinie K 5 die Regionalbuslinie 7136. 

 

IHK Südlicher Oberrhein 
„Großes Gemisch an Unsicherheiten“ 
IHK-Konjunkturbericht: Gedämpfte Stimmung der Unter-
nehmen am südlichen Oberrhein Die wirtschaftliche Ent-
wicklung in Deutschland hat den Rückwärtsgang einge-
legt. Das bescheinigt auch die aktuelle Konjunkturumfrage 
der IHK Südlicher Oberrhein zum Herbst 2023. Fehlende 
Aufträge waren lange kein Thema, doch jetzt zeigt sich in 
einigen Betrieben bereits eine mangelnde Auslastung. 
Das Problem fehlender Fachkräfte wird damit aber nur 
zeitweise abgeschwächt. Und: Das Thema Wirtschaftspo-
litik als Entwicklungsrisiko für die Unternehmen gewinnt 
wieder an Bedeutung. 
  
„Wir erleben konjunkturell eine sehr unruhige Zeit. Es folgt Kri-
se auf Krise. Erst Corona, gefolgt von Lieferengpässen, dann 
der Krieg in der Ukraine“, sagte Eberhard Liebherr, Präsident 
der IHK Südlicher Oberrhein, bei der Pressekonferenz am 
Donnerstag im Konferenzsaal des Hotels Stadt Freiburg. 
„Jetzt sehen wir aktuell große Probleme beim Auftragsein-
gang, vor allem in der Bauwirtschaft, aber auch in der Indus-
trie. Damit noch nicht genug: Begleitet werden diese Krisen 
noch immer vom alles überlagernden Thema Fachkräfteman-
gel.“ 
  
Angesichts der großen Herausforderungen, vor denen 
Deutschland derzeit steht, richtete Liebherr auch einen Appell 
an die politischen Entscheidungsträger. „Die Zeit des Vertei-
lens ist vorbei, es muss wieder ein stärkerer Fokus auf das 
Erwirtschaften gelegt werden.“ Bürokratieabbau sei das Ge-
bot der Stunde. Das sehen auch die Unternehmen am süd-
lichen Oberrhein so, wie die aktuelle IHK-Konjunkturumfrage 
zeigt. Gefragt nach den größten Risikofaktoren für die wirt-
schaftliche Entwicklung, kommt das Thema Wirtschaftspolitik 
zurück auf die Agenda. Mit 28 Prozent geben wieder deutlich 
mehr Unternehmen an, in ihr ein Risiko zu sehen. Zuletzt lag 
dieser Wert nur bei 17 Prozent. Erklärungen dafür dürfte es 
viele geben: die Energiepolitik, die geplante Erhöhung der 
LKW-Maut oder die Wiederanhebung der Mehrwertsteuer in 
der Gastronomie dürften bei vielen Unternehmen nur geringe 
Popularität genießen. 
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Insgesamt spiegelt die Herbst-Umfrage der IHK mit Blick auf 
die kommenden zwölf Monate eine eher verhaltene Stimmung 
der Unternehmen wider, die Geschäftserwartungen gehen 
deutlich zurück. Der entsprechende Index fällt von zwei Punk-
ten auf minus 19 Punkte. Nur noch 14 Prozent der Unterneh-
men blicken optimistisch auf die kommenden Monate, 34 Pro-
zent hingegen rechnen nicht damit, dass es in naher Zukunft 
aufwärts geht. Nur zweimal verzeichnete der Index der Ge-
schäftserwartungen in den vergangenen zehn Jahren einen 
niedrigeren Stand: Im Herbst 2022 und im Sommer 2020 nach 
Beginn der Covid-19-Pandemie. „Es herrscht eine breite Ver-
unsicherung bei den Unternehmen, und das über alle Bran-
chen hinweg“, sagte Alwin Wagner, der Stellvertretende 
Hauptgeschäftsführer der IHK, bei der Vorstellung der Zahlen. 
  
Auffällig ist, dass diesmal auch der Index der erwarteten Be-
schäftigung diesem Trend folgt. Er fällt von drei auf minus elf 
Punkte. Elf Prozent der Unternehmen planen mehr Einstel-
lungen, 22 Prozent gehen eher von Stellenabbau aus. Die 
schwache konjunkturelle Entwicklung könnte also durchaus 
Effekte auf den hiesigen Arbeitsmarkt haben, auch wenn der 
demografisch bedingte Fachkräftemangel wohl einen deut-
lichen Anstieg der Arbeitslosigkeit verhindern wird. Wagner: 
„Wir bewegen uns weiterhin nahe an der Vollbeschäftigung, 
doch die Unternehmen bereiten sich auf den konjunkturellen 
Abschwung vor.“ Manche Betriebe stecken aufgrund man-
gelnder Auslastung bereits in Kurzarbeit, andere bauen Über-
stunden ab. 
  
Das sorgt zumindest kurzfristig für etwas Entlastung beim 
Thema Fachkräftemangel. Die jährliche Sonderbefragung zur 
Verfügbarkeit von Fachkräften zeigt: Mit 39 Prozent geben so 
viele Betriebe wie seit vier Jahren nicht mehr an, gar keinen 
Personalbedarf zu haben. Entsprechend sind diese kurzfristig 
auch nicht vom Fachkräftemangel betroffen. Nur 46 Prozent 
geben noch an, offene Stellen derzeit nicht besetzen zu kön-
nen. Im Herbst 2022 waren es noch 69 Prozent. Hier schlägt 
sich also die aktuelle konjunkturelle Schwächephase nieder. 
Für die kommenden Jahre ist jedoch damit zu rechnen, dass 
das Thema im Zuge einer konjunkturellen Erholung wieder 
deutlich stärker in den Fokus rückt. 
  
Ein weiterer Indikator, der die aktuell gedämpfte Stimmung an-
zeigt, ist der IHK-Konjunkturklimaindex. Die Angaben zur ak-
tuellen Geschäftslage und den zukünftigen Geschäftserwar-
tungen werden zum IHK-Konjunkturklimaindex kombiniert. 
Dieser Index kann Werte zwischen 0 und 200 annehmen, wo-
bei Werte über 100 Wirtschaftswachstum anzeigen und Werte 
unter 100 auf eine Rezession hindeuten. Er fällt auf 97 Punkte 
und signalisiert somit erstmals wieder eine negative konjunk-
turelle Entwicklung. Dies ist insofern beachtenswert, da er in 
den vergangenen 15 Jahren zuvor lediglich dreimal die Marke 
von 100 Punkten unterschritten hat: im Zuge der globalen Fi-
nanzkrise 2008/2009, zu Beginn der Covid-19-Pandemie und 
im vergangenen Herbst als Folge der Sorgen um die Sicher-
heit der Energieversorgung. 
  
Ein ähnliches Muster wie der Konjunkturklimaindex zeigt auch 
der Index der Inlandsinvestitionen. Diese werden vor allem ge-
tätigt, wenn die Unternehmen davon überzeugt sind, dass 
sich ihre Geschäfte positiv entwickeln werden. Entsprechend 
deutet hier der Index erstmals wieder auf eine restriktivere In-
vestitionspolitik hin. Er fällt von 8 auf minus sechs Punkte. 
Ähnlich wie beim Konjunkturklimaindex ist es erst die vierte 
Phase in 15 Jahren, in der er die Nulllinie unterschreitet. „Un-
ternehmen verschieben Investitionsentscheidungen oder he-
ben sie ganz auf“, sagte Wagner. Die Gründe hierfür sind ganz 
unterschiedliche: Kaufzurückhaltung, fehlende Auftragsein-
gänge, bürokratische Lasten, aber auch der Fachkräfteman-
gel. „Es ist ein großes Gemisch an Unsicherheiten.“ 

Mit Blick auf die unterschiedlichen Branchen zeigt sich: Die 
goldenen Zeiten in der Bauwirtschaft   scheinen am Oberrhein 
vorerst ihr Ende gefunden zu haben. Über viele Jahre wurden 
immer wieder neue Höchstwerte der Geschäftslage vermel-
det. Mit der Erhöhung der Leitzinsen durch die Europäische 
Zentralbank scheint aber das Ende dieser Hochkonjunktur-
phase eingeläutet worden zu sein. Nur noch knapp über dem 
Strich befindet sich der Index der Geschäftslage. Gerade ein-
mal sieben Punkte beträgt sein aktueller Stand, nachdem es 
zum Jahresbeginn 2021 noch 71 Punkte waren. Ein ähnliches 
Bild in der Industrie: Hier fällt der Index der Geschäftserwar-
tungen von minus zwei auf minus 25 Punkte und damit so tief 
wie zuletzt in der globalen Finanzkrise. Nur noch 15 Prozent 
der Industrieunternehmen sehen positiv in die Zukunft, 40 
Prozent rechnen mit einer Verschlechterung der Geschäfte in 
den kommenden zwölf Monaten. 
  
Dass dies auch an der Logistikbranche, die in allen Produk-
tions- und Lieferketten eine zentrale Rolle spielt, nicht unbe-
schadet vorbei geht, ist klar. Auch hier sinken die Geschäfts-
erwartungen mit Blick auf die kommenden Monate deutlich, 
wie Karlhubert Dischinger, Geschäftsführer des Logistik-
dienstleisters Karldischinger in Ehrenkirchen, bestätigen kann. 
„Die Auslastung im Stückgutbereich bei den LKW ist um mehr 
als 13 Prozent zurückgegangen“, beschrieb der Unternehmer. 
„Die Rückmeldung von sinkenden Auslastungen bekomme 
ich von vielen Unternehmen aus dem Logistikbereich.“ 
  
Dischinger bereiten nicht nur die deutlich gestiegenen Kosten 
für Fahrzeuge, Wartung und Treibstoff Sorgen, sondern auch 
die Erhöhung der deutschen LKW-Maut. Sie steigt zum 1. De-
zember von 19 Cent je Kilometer auf dann 34,8 Cent (LKW mit 
Euro-6-Norm im Fernverkehr). Bei Karldischinger seien davon 
rund 100 Fahrzeuge betroffen, für jeden LKW steigen die jähr-
lichen Maut-Kosten durchschnittlich um 22.500 Euro. „Diese 
gestiegenen Mautsätze werden bei jedem Endprodukt erst 
mal nur ein paar Cent ausmachen. Aber es gibt Menschen, die 
beim Einkaufen eben auf jeden Cent achten müssen.“ Insge-
samt bedeutet die Mauterhöhung jährliche prognostizierte 
Mehreinnahmen für den Staat in Höhe von 7,62 Milliarden 
Euro. Dischinger: „Wenn dieses Geld in den Ausbau der Bahn-
strecken fließt, hat niemand aus der Logistikbranche ein Pro-
blem damit, aber wir alle wissen, wie langsam solche Projekte 
in Deutschland vorankommen.“ 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 

Trend hält an: Weniger Unfälle in der Grünen Branche  
Im vergangenen Jahr ist die Zahl der meldepflichtigen Ar-
beits- und Wegeunfälle in der Grünen Branche erstmals 
unter die Marke von 60.000 gerutscht. Das geht aus der 
Unfallstatistik der Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) hervor. 
  
So ereigneten sich 2022 insgesamt 59.024 meldepflichtige 
Unfälle (2021: 61.578). Unfallschwerpunkt bleibt die Nutztier-
haltung mit 13.645 Unfällen (2021: 14.341). Darüber hinaus 
verzeichnete die SVLFG bei Arbeiten im Pflanzenbau 5.466 
Unfälle (2021: 5.313), bei der Waldarbeit 4.302 Unfälle (2021: 
4.048) sowie im Garten- und Landschaftsbau 12.602 Unfälle 
(2021: 12.957). 
  
Tödliche Unfälle  
Im Jahr 2022 ereigneten sich im Zuständigkeitsbereich der 
SVLFG 117 tödliche Unfälle (2021: 125), die meisten davon bei 
Forst- und Waldarbeiten mit 33 Unfällen (2021: 26).
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Insbesondere die Fällarbeiten waren unfallursächlich. In der 
Tierhaltung kam es zu 17 Unfällen mit tödlichem Ausgang 
(2021: 20). Verteilt über alle Arbeitsgebiete fällt auf, dass – 
ebenso wie im Vorjahr – besonders viele Menschen, nämlich 
36, bei Arbeiten mit motorisierten Fahrzeugen tödlich verun-
glückten. 21 der betroffenen Personen waren mit dem Schlep-
per unterwegs. 
  
Weitere Informationen 
Die SVLFG unternimmt große Anstrengungen, um ihre Versi-
cherten zu motivieren, die Voraussetzungen dafür zu schaffen, 
damit sie noch sicherer und gesünder arbeiten können. De-
tails zu den Unfallzahlen in der Grünen Branche sowie zur Prä-
ventionsarbeit der SVLFG gibt es online unter www.svlfg.de/
svlfg-kompakt-in-zahlen. Dort finden sich auch Auswertungen 
zur Entwicklung der Berufskrankheiten – hier führen die Haut-
krankheiten die Statistik an – sowie zu den Unfallrenten. 
 

Stellenmarkt

Oehler Maschinen Fahrzeugbau • Windschläger Straße 105-107
77652 OG-Windschläg • Tel: 0781 / 9139-19 • www.oehlermaschinen.de

Seit 1954

Die Firma Oehler ist bereits seit über 65 Ja
der Hersteller im Bereich Agrartechnik. Zu
unseres Teams suchen wir an unserem Stando
in Offenburg-Windschläg Verstärkung.

Wir suchen
Verstärkung!

Fachkraft Lagerlogisti

Interessiert an einer krisensicheren Stelle?
Dann senden Sie Ihre Bewerbung an:
Frau Yvonne Oehler • y.oehler@oehlermaschinen.de

ahren führen-
r Erweiterung
ort

ik (m/w/d)

Laborant/in (w/m/d)
oder ähnliche Ausbildung
in Teilzeit gesucht.
Gerne mit Kenntnissen in pharmazeutischer Analytik.

Laboratorium Dr. Liebich
Rittiweg 2, D-77767 Appenweier-Nesselried
Fon +49 (0)7805/4397, eMail: labor@liebich.de

Tipps

Veranstaltungs

santa-isabel-ev.de

Prof. Dr. Dietrich Grönemeyer
Deutscher Mediziner, Medizinunternehmer und Autor

In seinem Vortrag »Fit bis 100: eine Frage der Haltung« will er nicht trocken
medizinisches Wissen vermitteln, sondern selbst zum aktiven Leben anregen.
Er geht auch auf wichtige Punkte wie Ernährung, Bewegung, Entspannung und
inneres Glück ein.

Freitag, 10.11.2023, 19:30 Uhr I Einlass: 18:30 Uhr
im „Dome“ am Haupteingang des Europa-Park
Über eine Spende, die wie immer in voller Höhe in den Förderverein
„Santa Isabel - Hilfe für Kinder und Familien“ fließt, freuen wir uns.

Anmeldungen bitte unter gaesteservice@europapark.de
(Stichwort: Vortragsreihe) oder Tel.: 07822 77-6688.

„Neue Perspektiven“

Ehrenamtliche
Vortragsreihe

Dietrich Grönemeyer

Fo
to

©
La

ur
a Mölle

mann

Verbands-Ingenieur (m/w/d)

Hier beginnt Ihre neue
Ihre Karriere, unser Versprechen.

www.schutterwald.de/karriere
Gemeinsam die Umwelt schützen!
Abwasserverband Neuried-Schutterwald
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aus der Region

Modernisierung Ihrer Feuerstätte!
Jetzt Heizeinsatz tauschen!

ALLMENDSTRASSE 14 · 79336 HERBOLZHEIM (Industriegebiet)
FON 07643 937531 · info@kachelofen-center.de

Größte Ausstellung
in der Region!

Brennholz
aus der Trockenkammeraus der Trockenkammer

Natürliche,

umweltschonende

Wärme aus

der Region

Brennholz vom Profi.
Telefon 0 78 26 / 755 44 33
Mobil 01 60 / 96 86 75 34
www.forstbetrieb-zehnle.de

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
03.11. Hilfe im Alter Anzeigenschluss, 27.10. 12.00 Uhr

03.11. Unfall - wir helfen wenn’s gekracht hat Anzeigenschluss, 27.10. 12.00 Uhr

10.11. Altbausanierung Anzeigenschluss, 06.11. 12.00 Uhr

17.11. Stellenbörse Gastronomie Anzeigenschluss, 13.11. 12.00 Uhr

17.11. Immobilien Anzeigenschluss, 13.11. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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209.

Jahrmarktsprogramm 2023Jahrmarktsprogramm 2023
Samstag, 28.10. Gemeindehalle
13 Uhr Fassanstich mit Ortsvorsteher und OB,

Kindergarten Kork und Grundschulchor
im Anschluss spielt die Pop- und
Jazz-Band Eva & the Bedroomboys

15 Uhr Kids Halloween-Party
„Süßes + Saures“ mit DJ Whity
Prämierung der Sieger des
Malwettbewerbs „Halloween“

17.30 Uhr Teenie-Party mit DJ Whity
„Ihr wählt die Musik, wir spielen sie“
Jeder verkleidetet Gast erhält
ein Freigetränk. Special-Guest: Hip Hop
und Rap mit Drive-By alias Nicolas Uhl

20.30 Uhr Halloween-Rockparty mit
Neopomuk‘s Nightmare
Die Kehler Formation spielt
Rock-Classics der 60er und 70er Jahre

Aftershow-Party

Sonntag, 29.10. Gemeindehalle
ab 12 Uhr Mittagstisch von der Vereinsgemein-

schaft Schäufele mit Kartoffelsalat und
andere Speisen, Kaffee, Kuchenbuffet

12 Uhr Polka Satt Traditionelle Blasmusik
vom Feinsten, 9 Blechbläser rund um
Armin Heinz

15 Uhr Magic Man, Zauberei, Magie, Illusion

16.30 Uhr Dizzy tones, Swing, Rockabilly,
Reggae und Ska. Die Kehler Band mit
Markus Sansa und Gunnar Sommer

Samstag
ab 13 Uhr Bunter Markt und Vergnügungspark
Sonntag
ab 11 Uhr Markt der schönen Dinge,

Flohmarkt Auf dem Bühl,
Bunter Markt und
Vergnügungspark

An beiden Tagen freut sich die Vereinsgemeinschaft bei ihrem breiten Unterhaltungsprogramm
Sie in der Halle begrüßen zu dürfen.

Sa. 28. und So. 29. Oktober 2023Sa. 28. und So. 29. Oktober 2023

Kork feiertKork feiert
209.209. Jahrmarkt!Jahrmarkt!

Der Eintritt zu allenDer Eintritt zu allen
Veranstaltungen ist freiVeranstaltungen ist frei

Sa. & So.

Scheren- u.

Messerschle
ifer

auf dem
Markt.

Korker JahrmarktKorker Jahrmarkt
So. 29. Oktober 2023So. 29. Oktober 2023
11.00 – 18.00 Uhr11.00 – 18.00 Uhr

Turnhalle bei der altenTurnhalle bei der alten
Grundschule.Grundschule.

WICHTIGER HINWEIS!

Wir bitten um Beachtung!

07 81 / 504 - 14 55 07 81/504 - 14 69 anb.anzeigen@reiff.de

In KW 44/23 muss der Anzeigenschluss auf Montag 30.10.2023,
16 Uhr vorverlegt werden.
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209.

Josef Kessel Mineralölhandel GmbH & Co.KG
Landstraße 12 77694 Kehl-Kork
Tel: 07851 87436 oder 07851 6366990

Mail: Heizoel@Kesseloel.de Web: www.Kesseloel.de

24h

seit 1.07. nur noch

16 % MwSt.Heizöl & Kraftstoffe

tankenSB

...Tankhof

...an
unserem

Zahlen...
...Tanken...

...Fertig !

Ihr Partner für

NEU
!

Tanksäule
für
PKW & LKW

Wohnart Lutz KG | Landstraße 4 | 77694 Kehl-Kork | Tel. +49 (0) 7851 3309
info@wohnart-peter-lutz.de | Mo.–Fr.: 9–12.30 Uhr und 14–18.30 Uhr | Sa.: 9–17 Uhr

www.wohnart-peter-lutz.de

Neue Möbel und Küchen, attraktive Angebote und
Top-Service in der weitläufigen Ausstellung

... meine Art
zu wohnen.

AM SONNTAG GEÖFFNET !

ZIMMEREI • TREPPENBAU • ALTBAUSANIERUNG

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Inserieren Sie am 10. November 2023 auf
unseren Sonderseiten mit dem Titel:

Altbausanierung

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss:
06. November 2023, 12 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige Mediaberaterin
oder 0781/504-1456 –
anb.anzeigen@reiff.de

unseren Sonderseiten mit

Altbau

Anz
06.

Info
Ihre
ode
anb

Foto: Mikiehl Design/stock.adobe.com
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Kehl
Tel. 0 78 51/88 56 79
www.ambulante-pflege-brossmer.de

Unsere Leistungen:

Grundpflege
Behandlungspflege
Hauswirtschaftliche
Dienste
Essen auf Rädern
Hausnotruf
Schulung und Beratung
Pflegeberatung
Verhinderungspflege
Individuelle
Wunschleistungen

Ihr Pflegedienst in der Ortenau

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.deFLEISCHER-FACHGESCHÄFTGerber

INH. M. KLEINMANN · Tullastraße 17 · 77866 Rheinau-Linx · 0 78 53 / 6 76

Angebot vom 26.10. – 28.10.2023
Hackfleisch gemischt 100 g 1,05 €
Picada Milanese (mit luftgetrocknetem
Schinken u. Parmesan) 100 g 1,89 €
Aufschnitt verschiedene Sorten 100 g 1,59 €
Puten-Salami 100 g 2,69 €

BETRIEBSFERIEN
ab Montag, den 30. 0ktober.

Ab Montag, den 06. November sind wir wieder für Sie da!

Ihr Bestattungshaus in Kehl
und Willstätt

Filiale Willstätt
Schutterstr. 9
77731 Willstätt
Tel. (0 78 54) 9891267· Individuelle Beratung im Trauerfall

· Bestattungen jeder Art
· Bestattungsvorsorge
· Überführungen im In- und Ausland

24 Stunden, auch an Sonn- und Feiertagen
www.bestattungshaus-finger.de

Filiale Kehl:
Kirchstr. 29
77694 Kehl-Marlen
(gegenüber der kath.
Kirche St. Abogast)
Tel. (0 78 54) 9 89 12 67
Tel. (0 78 51) 9 94 87 44

PPatat ratat ratatat rat iatat ratat ratatat iat iat iatat iatat iatat rat kk BBBllallaanaannkk

Hier könnte
Ihre Anzeige
stehen.


